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SONNTAG, 12. MÄRZ 2023 // 14:00 UHR

TÖNNIES-ARENA RHEDA-WIEDENBRÜCKSG 99 ANDERNACH

Stadionhe�  des FSV Gütersloh 2009

SG 99 ANDERNACH
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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
Tipps und Tricks rund 
ums Thema Fleisch!
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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DES FRAUENFUSSBALLS
LIEBE FREUND*INNEN

Puh, das war eine spannende Angelegenheit, und 
auch ich gehörte am vergangenen Sonntag zu 
denen, die den Schlussp� �  unseres Heimspiels 
gegen den SC Freiburg II herbeigesehnt haben. 
Am Ende stand ein verdienter 2:1-Sieg für unser 
Zweitligateam, das damit die Trendwende ge-
scha�   und sich im Aufstiegsrennen zurückge-
meldet hat. Wir sind vom 7. auf den 5. Tabellen-
platz geklettert und haben nur noch einen Punkt 
Rückstand auf den Tabellenvierten 1. FC Nürn-
berg, der nach Lage der Dinge den zweiten Auf-
stiegsplatz hinter Spitzenreiter RB Leipzig belegt.
 Dass diese für uns gute Ausgangssituation 
existiert, haben wir einer Entscheidung zu ver-
danken, die  aus neutraler Sicht zu bedauern ist. 
Unser heutiger Gegner, die SG 99 Andernach, hat 
als Tabellenzweiter erklärt, auf einen Zulassungs-
antrag für die Bundesliga zu verzichten, weil die 
infrastrukturellen und personellen Vorausset-
zungen nicht in ausreichendem Maße gegeben 
sind. Grundsätzlich sollte im Sport die Leistung 
über einen Aufstieg entscheiden, und die hat bis 
jetzt für unseren heutigen Gast gesprochen. Und 
wer wüsste besser als wir, wie man sich fühlt, 
wenn man sich aus „nicht-sportlichen“ Zwängen 
gegen einen Lizenzantrag entscheidet. Vor zwei 
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Jahren hat unser Verein aus � nanziellen und 
strukturellen Gründen verzichtet, obwohl wir 
seinerzeit die Tabelle der 2. Bundesliga Nord an-
führten. Auch jetzt ist wieder ein Klub betro� en – 
und das ist die zweite bedenkliche Entwicklung – 
der keine Männer-Pro� fußball-Abteilung im Rü-
cken hat. 
 Wir wünschen der SG 99 Andernach, dass 
sie ihre Stadionprobleme lösen und vielleicht 
zukün� ig die Belohnung für ihren sportlichen 
Erfolg einfahren kann. Was die aktuelle Partie 
angeht, ho� e ich natürlich, dass unser Team den 
nächsten Schritt macht und den emotionalen Rü-
ckenwind aus dem Freiburg-Spiel zum nächsten 
Heimsieg nutzt. Dies wäre ganz im Sinne unseres 
Antrags zur Bundesliga-Zulassung, der zum 15. 
März fristgerecht beim DFB vorliegen wird.
 Die Saison ist nach der Winterpause nicht nur 
für alle unseren Teams gestartet, sondern auch 
für unsere Schiedsrichter. An dieser Stelle geht 
mein besonderer Dank an Celina Seggelmann, 
Jonas Krie� ewirth und Benno Verhaag, die unter 
der Koordination von Michael Swiers als Unpar-
teiische aktiv sind und unserem Verein helfen, das 
Schiedsrichtersoll zu erfüllen.

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh



automobile Leidenschaft seit 1929.

www.thiel-gruppe.de

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG, 
Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242 5905-0

Für Sie – immer am Ball.

Service

02 thiel-anzeige_Stadionmagazin_A5.indd   102 thiel-anzeige_Stadionmagazin_A5.indd   1 05.05.21   08:4005.05.21   08:40

4

UNSERE ERSTE

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 12.03.2023 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – SG 99 Andernach

So, 12.03.2023 11:00 Uhr RasenBallsport Leipzig – FC Ingolstadt 04

So, 12.03.2023 11:00 Uhr SC Freiburg II – 1. FFC Turbine Potsdam II

So, 12.03.2023 11:00 Uhr TSG Hoffenheim U20 – FC Bayern München II

So, 12.03.2023 11:00 Uhr VfL Wolfsburg II – 1. FC Köln II

So, 12.03.2023 14:00 Uhr Eintracht Frankfurt II – 1. FC Nürnberg

So, 12.03.2023 14:00 Uhr SC Sand – FC Carl Zeiss Jena

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 19. März 2023, 11:00 Uhr 
beim 1. FFC Turbine Potsdam II

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 26. März 2023, 14:00 Uhr 
gegen den FC Carl Zeiss Jena

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

16. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 12. März 2023 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● RasenBallsport Leipzig 15 13 1 1 54:13 +41 40

2. ● SG 99 Andernach 15 8 5 2 35:21 +14 29

3. ● FC Bayern München II 15 8 3 4 22:15 +7 27

4. ● 1. FC Nürnberg 15 8 1 6 28:21 +7 25

5. ▲ FSV Gütersloh 2009 15 7 3 5 28:20 +8 24

6. ▼ TSG Hoffenheim U20 15 7 3 5 29:27 +2 24

7. ▲ VfL Wolfsburg II 15 7 3 5 16:22 -6 24

8. ▼ Eintracht Frankfurt II 15 7 2 6 28:24 +4 23

9. ● SC Sand 15 6 3 6 14:15 -1 21

10. ▲ FC Carl Zeiss Jena 15 5 2 8 23:27 -4 17

11. ▼ SC Freiburg II 15 5 1 9 23:30 -7 16

12. ● FC Ingolstadt 04 15 3 3 9 13:26 -13 12

13. ● 1. FC Köln II 15 3 3 9 19:41 -22 12

14. ● 1. FFC Turbine Potsdam II 15 1 1 13 10:40 -30 4

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 16. Spieltag



Unser O�  zielles 

FSV-Trikot
auf Wunsch 

mit Be� ockung

ab 69,95 Euro
inkl. MwSt. und Versand

Unser O�  zielles 

FSV-Trikot
auf Wunsch 

mit Be� ockung

ab 69,95 Euro
inkl. MwSt. und Versand

Unser O�  zielles 

FSV-Trikot
auf Wunsch 

mit Be� ockung

ab 69,95 Euro
inkl. MwSt. und Versand

UNSER ONLINE-SHOP MIT INFOS ZU DIESEN 

UND VIELEN WEITEREN ARTIKELN UNTER:

WWW.FSVGUETERSLOH.DE

BIS ZU 
20 %

 RABATT*

FÜR MIT-
GLIEDER

* Mitglieder erhalten 20 % Rabatt

 auf das Trikot und 10 % Rabatt 

 auf alle anderen Fanartikel.

8 9

UNSERE GÄSTE

DAS TEAM DER SG 99 ANDERNACH
IN DER SAISON 2022/23:

Von links nach rechts | Obere Reihe: � eresa 
Brück, Zoe Brückel, Caroline Asteroth, 
Laura Schmahl, Kathrin Schermuly, Maren 
Weingarz, Carolin Schraa, Anga Bartzen, 
Besarta Hisenaj /
Mittlere Reihe: Co-Trainer Armin Grauel, 
Mannscha� sarzt Dr. Bernhard Butzmann, 
Trainer Florian Stein, Magdalena 
Schumacher, Lisa Umbach, Teammanagerin 
Isabelle Hawel, Co-Trainer Sebastian Bell, 
Betreuer Werner Schmitz /
Vordere Reihe: Leonie Wäschenbach, 
Karla Engels, Alina Wagner, Marisa Schön, 
Laura van der Laan, Lisa Krupp, 
Vanessa Zilligen, Julia Schermuly, 
Carolin Dillenburg //

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

SG 99 Andernach

Davon gesprochen hatte der Verein schon seit 
längerem, nun kam die o�  zielle Bestäti-

gung: Die SG 99 Andernach wird beim DFB bis 
zum Fristende am 15. März keinen Antrag auf 
Zulassung für die Frauenfußball-Bundesliga stel-
len. Das erklärten Patrick Schmitz (Geschä� sfüh-
rer der Frauen- und Mädchenabteilung), Isabelle 
Hawel (Teammanagerin und Abteilungsleiterin) 
sowie Florian Stein (Che� rainer und Sportlicher 
Leiter) o�  ziell nach einer � nalen Diskussions-
runde mit den Spielerinnen der ersten Mann-
scha� . Damit scheidet der aktuelle Tabellenzweite 
aus dem Kreis der Aufstiegskandidaten aus. Als 
Grund für den Verzicht nannte die SG-Führung 
„infrastrukturellen und personellen Nachbesse-
rungsbedarf in beträchtlichem Umfang.“
 Trotz der aktuellen Kernsanierung der Tribü-
ne, wo für rund 400.000 Euro 353 Sitzplätze ent-
stehen sollen, seien andere, essenzielle Bestand-
teile des Stadions in Andernach nach eingehender 
Prüfung nur bedingt erstklassig. Die Bescha� en-
heit des Rasenplatzes entspreche derzeit nicht dem 
üblichen Standard in der Bundesliga, die zwin-
gend notwendige 800-Lux-Flutlichtanlage fehlt. 
Um Abhilfe zu scha� en, sei eine Investition von 
etwa einer Million Euro erforderlich. Ein Umzug 

einen immensen organisatorischen Aufwand 
mit sich. Zudem sind vier hauptamtliche Krä� e 
in Führungspositionen zu installieren. Diese Be-
dingung würde die derzeit in verantwortlicher 
Funktion handelnden Personen aufgrund ihrer 
beru� ichen Ausrichtung unweigerlich aus dem 
Vereinsamt bei den „Bäckermädchen“ katapultie-
ren, so der Verein. 
 Man wolle sich zur Saison 2023/2024 in Teilen 
neu und vor allem breiter aufstellen, um vielleicht 
in nicht allzu ferner Zukun�  den Erfordernissen 
in der ersten Bundesliga vollauf gerecht zu wer-
den. Eine Weichenstellung dafür soll die am 30. 
Januar erfolgte Gründung eines unterstützenden 
Fördervereins gewesen sein. „Volle Konzentration 
gilt nun der Rückrunde der 2. Bundesliga, in der 
die sportlich bislang so erfolgreiche Mannscha�  
weiterhin alles geben wird, um den zweiten Platz 
zu verteidigen“, heißt es abschließend in der o�  -
ziellen Erklärung. 
 Tatsächlich spielen die „Bäckermädchen“, 
wie die Fußballerinnen der SG 99 Andernach in 
der Heimat genannt werden, eine beeindruckend 
starke Saison. Als einziges Team fügten sie Spit-
zenreiter RB Leipzig eine Niederlage bei und 

stehen seit Anfang Dezember auf dem 2. Tabel-
lenplatz. In der Winterpause wurde der Kader mit 
der aus Portugal zurückgekehrten Dana Schüller 
(23, zuletzt 1. FC Köln II) und der aus den USA 
gekommenen Kroatin Tijana Duricek (24) ver-
stärkt. Der Start ins Jahr 2023 verlief mit einem 
2:0-Erfolg über den SC Sand erfolgreich, doch 
seitdem scheint etwas Sand im Getriebe. Dreimal 
hintereinander musste sich die Equipe von Trai-
ner Florian Stein mit Unentschieden zufrieden 
geben – erst beim 1. FC Köln II (1:1), dann beim 
SC Freiburg II (3:3) und zuletzt gegen den FC Bay-
ern München II (0:0). 
 Bekannteste Spielerin im Kader ist die frühere 
U20-Weltmeisterin Kathrin Schermuly (27), die 
2019 zusammen mit ihrer Schwester Julia (24) von 
Wetzlar nach Andernach wechselte. Beste Torjä-
gerin ist mit sieben Saisontre� er die Kapitänin, 
die unter neuem Namen au� äu� : Lisa Umbach 
hat einen Stürmer der ersten Männermannscha�  
geheiratet und heißt jetzt Lisa Kossmann. Im 
Hinspiel am 25. September ging sie allerdings leer 
aus, denn die umkämp� e Partie endete mit einem 
torlosen Unentschieden.

Der FSV-FanshopBE PART OF THE FAMILY!

in ein anderes Stadion wäre in einem Übergangs-
jahr mit Zustimmung des DFB zwar möglich. 
„Aber das würde die SG 99 deutlich von ihrer re-
gionalen Fanbasis entfremden“, so der Klub. Ein 
Wechsel des Austragungsorts brächte überdies 

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

SG 99 Andernach

Davon gesprochen hatte der Verein schon seit 
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Emotionaler 
Befreiungsschlag

FSV – SC FREIBURG II  2:1

Mit einem leidenscha� lichen Au� ritt haben 
die Zweitliga-Fußballerinnen des FSV Gü-

tersloh ihre Ergebniskrise beendet und sich im 
Rennen um den Bundesliga-Aufstieg zurückge-
meldet. Nach fünf sieglosen Partien triumphierte 
das Team von Britta Hainke und Sammy Mes-
salkhi vergangenen Sonntag im Heimspiel gegen 
die U20 des SC Freiburg mit 2:1 und kletterte 
damit auf Rang fünf. Der Rückstand auf den vom 
1. FC Nürnberg belegten zweiten Aufstiegslatz be-
trägt nur noch einen Punkt.
 Die Partie begann mit einem Nackenschlag 
für den FSV, denn Paula Reimann ließ sich in der 
3. Minute in hinterster Linie den Ball von Char-
lotte Schmit wegstibitzen und Sury Pallotta ließ 
Sarah Rolle keine Chance. Der 0:1-Rückstand 
brachte die Gütersloherinnen aber nur kurz aus 
dem Konzept, dann gaben sie den Ton an. Dabei 
erwies es sich als guter Schachzug, die zuletzt 
als Außenverteidigerin eingesetzte Celina Baum 
wieder gemeinsam mit Jacqueline Baumgärtel als 
Sturmspitze einzusetzen. Leicht hinter den bei-
den gri�  bei ihrem ersten Startelfeinsatz in dieser 
Saison die für Leonie Kreil nominierte Lisa Go-
mulka an. Mit langen Bällen hinter die Freiburger 
Abwehrkette sorgte der FSV ein ums andere Mal 
für Gefahr im gegnerischen Strafraum. Der Aus-
gleich in der 18. Minute war überfällig: Nach ei-
nem von Hedda Wahle getretenen Eckstoß köp� e 
Anna Hö� er das 1:1.
 Mit einer beeindruckenden Entschlossenheit 
in den Zweikämpfen legten die Gütersloherin-
nen die Grundlage für spielerisch starke Aktio-
nen. Das Highlight sorgte in der 27. Minute für 
die 2:1-Führung. Einer Direktkombination über 
Reimann und Gomulka auf dem linken Flügel 
entsprang eine Hereingabe von Demi Pagel, die 

Shpresa Aradini in der Mitte mit einer herrli-
chen Drehung perfekt verarbeitete und veredelte. 
Mit ihrem dritten Saisontre� er krönte Aradini 
eine ihrer besten Saisonleistungen. „In der ers-
ten Halbzeit waren wir klar besser“, fasste Britta 
Hainke den ersten Spielabschnitt zusammen. In 
dem hatten zwar auch die Gäste aus dem Breisgau 
gefährliche Abschlüsse, aber die pfeilschnelle Ja-
cqueline Baumgärtel ließ bei ihren Vorstößen in 
den Freiburger Strafraum zwei Hochkaräter aus.
 Im zweiten Abschnitt warf der Talentschup-
pen des Bundesligisten mit zunehmender Spiel-
zeit alles nach vorne, um den Ausgleich zu er-
zwingen. Zweimal musste Sarah Rolle ihr ganzes 
Können au� ieten, um den Ausgleich zu verhin-
dern. Das Chancenplus lag mit 5:2 jedoch auch 
in diesem Abschnitt auf Seiten der Güterslohe-
rinnen. Erst zirkelte Hedda Wahle einen 40-Me-
ter-Freistoß frech auf das Freiburger Tornetz 
(55.), dann scheiterten Celina Baum (72.) und 
Jacqueline Baumgärtel (76.) an SCF-Keeperin 
Adamczyk sowie am Pfosten. „Es fehlte das 3:1“, 
erklärte Britta Hainke, warum ihr Team in der 
Schlussphase etwas hektisch wurde und den Sieg 
mit aller Leidenscha�  verteidigen musste. Demi 
Pagel bezahlte das in der Schlussphase nach ei-
nem he� igen Crash an der Seitenauslinie mit ei-
ner Gehirnerschütterung, die ihr einen Abtrans-
port auf der Krankentrage durch die Stadionsani-
täter bescherte. 

Situation direkt vor dem 2:1: Siegtorschützin Shpresa Aradini

weiter Seite 12
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 „Wir haben es unnötig spannend gemacht“, 
bedauerte Anna Hö� er, die nicht nur ihr viertes 
Saisontor erzielte, sondern auch eine herausra-
gende Leistung als Innenverteidigerin lieferte. 
„Es war eine Kamp� eistung von der ersten bis 
zur letzten Minute“, stellte die 22-Jährige heraus. 
Die Belohnung war verdient. „Es ist geil, mal wie-
der gewonnen zu haben – vor allem nach einem 

Fortsetzung von Seite 10

„Ich stelle mich 
nicht so gerne in 
den Vordergrund“

IM GESPRÄCH MIT FSV-TORJÄGERIN JACQUELINE BAUMGÄRTEL

Sonntag, 11. September 2022, 14.02 Uhr: Jac-
queline Baumgärtel bringt den FSV Gütersloh 

im DFB-Pokalspiel vor über 2.000 Zuschauern ge-
gen den mit Nationaltorhüterin Merle Frohms an-
getretenen Champions-League-Sieger VfL Wolfs-
burg mit 1:0 in Führung – die Tönnies-Arena 
bebt. „Ich kriege immer noch Gänsehaut, wenn 
ich daran denke“, blickt die 21-Jährige auch fünf 
Monate danach mit speziellen Emotionen auf das 
Highlight ihrer bisherigen Karriere als Fußballe-
rin zurück. Dass die Partie gegen Popp, Oberdorf 
und Co. später mit 2:8 verloren geht, fällt da über-
haupt nicht ins Gewicht.
 Mit solch einem Erlebnis hatte Jacqueline 
Baumgärtel nicht gerechnet, als sie sich vor der 
Saison zum Wechsel nach Gütersloh entschloss. 
„Ich hatte anfangs sogar etwas Angst“, gesteht die 
vom Regionalligisten Spvg. Berghofen gekomme-
ne Angreiferin. Die höhere Spielklasse und die 
namha� e Konkurrenz im FSV-Kader („Damals 
wusste ich noch nicht, dass Annalena Rieke weg-
geht“) � ößten ihr Respekt ein. Und vom Naturell 
her ist sie nicht der o� ensive Hoppla-jetzt-kom-
me-ich-Typ, sondern eher defensiv ausgerichtet. 
„Früher war ich relativ schüchtern. Ich habe kaum 

einen Satz heraus-
gebracht“, verrät 
sie. Das ist heute 
zwar anders, aber 
eine vor Selbstbe-
wusstsein strot-
zende Lautspre-
cherin auf dem 
Platz ist sie des-
wegen noch lange 
nicht. Dabei hätte 
die pfeilschnelle 
Außenstürmerin 
durchaus Grund, 
tonangebend zu 
sein. Schließlich 

ist sie mit sechs Tre� ern die bislang beste Tor-
schützin des FSV Gütersloh, wo sie sich trotz aller 
Bedenken sofort einen Stammplatz eroberte. „Das 
freut mich natürlich“, sagt Jacqueline Baumgärtel 
mit der für sie charakteristischen Zurückhaltung. 
Statt stolze Sprüche rauszuhauen, weist sie lieber 
darau� in, dass es angesichts der vielen Chancen 
schon mehr Saisontre� er hätten sein können. 
Auch zuletzt gegen den SC Freiburg II: „Da bin ich 
zweimal mit hohem Tempo in den Strafraum und 
war dann etwas überfordert.“ Mal ehrlich: Wel-
cher männliche Zweitligafußballer würde so o� en 
sein? Sie selbst � ndet eine Aussage ihrer Berg-
hofener Trainerin Laura Marienfeld annähernd 
tre� end: „Laura hat gesagt: Immer wenn du aufs 
Tor zuläufst, hörst du klatschende A� en im Kopf.“ 

Rückstand“, sagte Hö� er, bevor sie sich mit der 
Mannscha�  von den Zuschauern feiern ließ.  Zu 
denen, die den Beifall besonders verdient hatten, 
gehörte auch Celina Baum, die mit läuferischem 
und zweikämpferischen Einsatz ein Vorbild war. 
„Wir haben uns in der Kabine gut gepusht“, be-
richtete die aus dem Innenleben. „Andernach 
kann kommen“, lautete die Quintessenz von Ka-
pitänin Sarah Rolle nach dem emotionalen Befrei-
ungsschlag.

weiter Seite 14
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Gemeint ist: Sie lässt sich von 
der Situation ablenken und 
nervös machen.
 Mit dem Fußballspielen be-
gonnen hat Jacqueline Baum-
gärtel, die aus Heiligenrode 
stammt, als Vierjährige bei der 
TSG Sandershausen, einem 
anderen Ortsteil der östlich 
von Kassel gelegenen Gemein-
de Niestetal. „Mein Papa war 
in der G-Jugend mein Trainer 
und hat mir vieles beigebracht.“ 
Im Grunde stammt sie aus ei-
ner Fußballerfamilie, denn die Mama war früher 
Torhüterin und auch der fünf Jahre ältere Bru-
der Pascal jagte dem Leder nach. Rasch wechsel-
te sie zum KSV Baunatal, wo sie bis zur U16 bei 
den Jungen in der Abwehr spielte, ab 2015 lief sie 
mit Zweitspielrecht für die Mädchen von Hessen 
Kassel als Stürmerin auf. „Ich bin dafür, so lange 
wie möglich bei den Jungs zu spielen“, plädiert sie 
rückblickend für die inzwischen vom DFB favor-
isierte Talentförderung. Körperliche Robustheit 
und Nehmerqualitäten („Man ist nicht mehr so 
sensibel“) habe sie in Training und Spiel mit den 
Jungs erworben: „Und wenn man dann zu den 
Frauen wechselt, ist man nicht mehr die kleine 
Süße.“
 Das Frauen-Zeitalter begann für sie 2019 
beim Regionalligisten TSV Jahn Calden. 2021 er-
folgte  der Wechsel nach Berghofen. Nachdem es 
im Erstrundenspiel des DFB-Pokals eine 0:2-Nie-
derlage gegen den FSV gab, belegte das von der 
Ex-Gütersloherin Laura Marienfeld trainierte 
Team Rang sechs in der Regionalliga und gewann 
den Westfalenpokal. Obwohl sie weite Teile der 
Hinrunde verletzt aus� el, steuerte Jacqueline 
Baumgärtel 15 Tre� er zum Erfolg bei. Der Anruf 
von Britta Hainke ließ nicht auf sich warten. „Es 
war immer mein Traum, mal 2. Liga zu spielen“, 
gab sie der FSV-Trainerin ihre Zusage, zumal das 
Team in Berghofen auseinander� el. 

 Der Wechsel passte 
auch gut zu ihrer beru� ichen 
Situation. Jacqueline Baum-
gärtel absolviert im zwei-
ten Lehrjahr in Soest eine 
Ausbildung zur Kau� rau 
für Büromanagement beim 
Entsorger „Remondis“, dem 
größten deutschen Unter-
nehmen für Recycling, Was-
serwirtscha�  sowie kommu-
nale und industrielle Dienst-
leistungen. Dass sie dort 
landete, war auch ein Stück 
weit Zufall, denn nach Real-
schulabschluss und Fachabi-

tur in Kassel hatte sie „unzählige“ Bewerbungen 
geschrieben und von Remondis eine Zusage er-
halten. Viel Herzblut hatte Jacqueline Baumgärtel 
zuvor in ein Freiwilliges Soziales Jahr gesteckt, 
das sie an einer Sonderschule für Schüler mit kör-
perlichen Beeinträchtigungen absolvierte: „Das 
war eine mega Erfahrung, die kann ich jedem nur 
empfehlen.“ Nun wohnt sie in Lippstadt, arbeitet 
von 7 Uhr bis 15.30 Uhr und bildet anschließend 
zusammen mit der Lippstädterin Emilia Deppe 
eine Fahrgemeinscha�  zum Training.
 Nach dem Sieg über Freiburg ist die Stim-
mung im Auto wieder deutlich besser. „Wir waren 
in einem Tief, aber sind da ho� entlich jetzt wieder 
raus“, sagt die Torjägerin. Womöglich hat der Ge-
danke an die Bundesliga doch unbewusst gestört, 
auch wenn Jacqueline Baumgärtel erzählt: „Das 
Trainerteam hat uns gesagt, das � ema sollten 
wir erst gar nicht in den Hinterkopf gelangen las-
sen.“ Wie schätzt sie die Chance auf den Bundes-
liga-Aufstieg ein? „Schon hoch“, sagt sie voller 
Ehrgeiz. Sollt es klappen, wird sich „Baumi“, wie 
sie auf dem Platz kurzerhand gerufen wird, nur 
bedingt am Rummel in den Sozialen Medien be-
teiligen: „Ich schaue da rein, bin selbst aber eher 
weniger aktiv.“ Und dann sagt sie noch einen Satz, 
der bei ihr nicht nur für die Medienaktivität zu-
tri�  : „Ich stelle mich nicht so gerne in den Vor-
dergrund.“

Fortsetzung von Seite 12

Aktivposten im FSV-Sturm: Jacqueline Baumgärtel
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VEREINSNEWS

Der FSV Gütersloh hat sich in den letzten Wo-
chen die Partnerscha�  und Unterstützung 

wichtiger Sponsoren gesichert. So werden auch 
in der kommenden Spielzeit drei Firmen den FSV 
auf seinem Weg begleiten, die dies auch bereits 
in der Vergangenheit getan haben und die nun 
ihr Engagement teilweise sogar ausbauen. Die 
Brockhaus Bedachungen GmbH aus Gütersloh, 
die Wellkistenwerk Gross GmbH & Co. KG aus 
Versmold und die HIRSCH Porozell GmbH mit 
Sitz in Rheda-Wiedenbrück haben nacheinander 
im Laufe des Februars ihre Zusammenarbeit mit 
dem FSV langfristig verlängert. 
 Weiterhin „Gold-Partner“ bleibt das Wellkis-
tenwerk Gross, das sein Engagement auch bis in 
die kommende Spielzeit 2023/24 fortsetzen wird. 
„Als Versmolder freue ich mich ganz besonders, 
dass gerade ein traditionsreiches Familienunter-
nehmen aus meiner Heimatstadt einen so wichti-
gen Beitrag leistet und die bundesweit geschätzte 
Arbeit des Vereins weiter unterstützt“, sagt Chris 
Punnakkattu Daniel, Strategischer Berater und 
Leiter Medien/Kommunikation beim FSV Gü-
tersloh. Die Wellkistenwerk Gross GmbH & Co. 
KG ist ein 1954 gegründetes Familienunterneh-
men, das Teil der Peters-Gruppe ist. In der Regi-
on Ostwestfalen und Niedersachsen versorgt sie 
namha� e Unternehmen mit maßgefertigten Ver-
packungen aus Wellpappe.
 Ebenfalls über diese Saison hinaus an Bord 
ist die HIRSCH Porozell GmbH, Europas Markt-
führer in der Dämmsto�  ndustrie. Sie wird den 
FSV Gütersloh weiterhin als „Bronze Partner“ 
unterstützen. Die HIRSCH Servo Gruppe mit 
Stammsitz in Österreich betreibt insgesamt 31 
Produktionsstandorte in ganz Europa und ei-
ner dieser Standorte ist in Rheda-Wiedenbrück. 

Wichtige FSV-Sponsoren 
engagieren sich weiter

DREI VERTRÄGE IM FEBRUAR VERLÄNGERT

Somit be� ndet sich das Unternehmen in unmit-
telbarer Nachbarscha�  zu unserer Arena. „Dass 
ein ‚Global Player‘ den Sport in der Region unter-
stützt, freut uns natürlich ebenfalls sehr“, sagt To-
bias Neumann, stellvertretender Geschä� sführer 
und Leiter Marketing/Sponsoring beim FSV Gü-
tersloh.
 Dritter im Bund ist die Brockhaus Bedachun-
gen GmbH, die ihre Zusammenarbeit sogar noch 
einmal intensivieren wird. So steigt die Firma nun 
vom einfachen „Partner“ zum „Bronzepartner“ 
auf. „Wir freuen uns sehr, dass auch Brockhaus 
sich weiter zum FSV Gütersloh bekennt und das 
Sponsoring nicht nur verlängert, sondern sogar 
in eine höhere Stufe aufsteigt“, sagt Tobias Neu-
mann. Brockhaus Bedachungen sind ebenfalls 
bereits seit mehreren Jahren Sponsor des Vereins.
 Das langfristige Engagement dieser Firmen 
zeigt das Vertrauen, dass dem FSV Güterloh mitt-
lerweile in großen Teilen der ostwestfälischen 
Wirtscha�  entgegen gebracht wird. „Es ist der 
Lohn für die Arbeit der Mannscha�  und auch der 
Menschen im Vereinsumfeld, die jeden Tag hart 
dafür arbeiten, dass der FSV die Ziele erreicht, die 
er sich steckt. Der Verein bedankt sich für dieses 
Vertrauen und die Unterstützung.“ Tobias Neu-
mann ist froh, dass dem FSV in diesen wirtscha� -
lich teilweise schwierigen Zeiten solch treue Part-
ner zur Seite stehen.  „Alle Unternehmen setzen 
mit ihrer Verlängerung und Intensivierung des 
Sponsorings ein wichtiges Zeichen zur Förderung 
des Frauenfußballs in Gütersloh und der Region 
Ostwestfalen-Lippe. Herzlichen Dank dafür!“ 
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

16. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 12.03.2023 13:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – Borussia Bocholt

So, 12.03.2023 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – SC Fortuna Köln

So, 12.03.2023 13:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – Vorwärts Spoho Köln

So, 12.03.2023 15:00 Uhr Sportfreunde Siegen – Borussia Mönchengladbach

So, 12.03.2023 15:00 Uhr 1. FFC Recklinghausen – SGS Essen U20

So, 12.03.2023 15:00 Uhr VfL Bochum 1848 – FV Mönchengladbach

VFR SW Warbeyen 1945 spielfrei

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 19. März 2023, 13:00 Uhr 
beim FV Mönchengladbach

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 26. März 2023, 13:00 Uhr 
gegen den SC Fortuna Köln
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 16. Spieltag
Stand: 12. März 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ Borussia Mönchengladbach 14 8 4 2 36:23 +13 28

2. ▼ Borussia Bocholt 13 8 3 2 36:10 +26 27

3. ● VfL Bochum 1848 14 8 3 3 37:20 +17 27

4. ▲ SGS Essen U20 14 8 2 4 30:25 +5 26

5. ▼ SC Fortuna Köln 14 7 3 4 18:15 +3 25

6. ▼ Bayer 04 Leverkusen II 14 7 2 5 33:24 +9 23

7. ● DSC Arminia Bielefeld 14 6 2 6 22:13 +9 20

8. ● VfR SW Warbeyen 1945 14 5 3 6 26:22 +4 18

9. ● Sportfreunde Siegen 14 5 0 9 14:27 -13 15

10. ▲ Vorwärts Spoho Köln 13 3 4 6 22:41 -19 13

11. ● 1. FFC Recklinghausen 14 2 5 7 15:30 -15 11

12. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 14 3 2 9 11:27 -16 11

13. ● FV Mönchengladbach 14 3 0 11 14:37 -23 9

14. ● SpVg Berghofen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab.
Die SpVg Berghofen hat zurückgezogen und steht 
bereits als erster Absteiger fest.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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UNSERE ZWEITE

Hoffnungsvoll trotz 
Abstiegsplatz

Der Rückrundenstart in 
der Regionalliga bescher-

te dem FSV Gütersloh II einen 
tabellarischen Rückschlag im 
Kampf um den Klassenerhalt. 
Aber war die 0:2-Heimnieder-
lage gegen den Titelkandidaten 
VfL Bochum ein tatsächlicher 
Rückschritt für die Chancen 
im Abstiegskampf? „Wenn wir 
mit so einer Leistung verlieren, 
bin ich nicht völlig unzufrieden. 
Der Au� ritt macht mir Mut für 
die nächsten Spiele“, sagte Trai-
ner Mark Oliver Stricker. Dass 
sein Team auf Abstiegsplatz 12 
zurück� el und mit dem Tabellenzweiten Borussia 
Bocholt erneut einen favorisierten Gegner vor der 
Brust hat, ändert nichts am grundsätzlichen Op-
timismus beim FSV.
 Stricker sagte nach dem Spiel gegen den dritt-
platzierten VfL Bochum aber auch: „Es ärgert 
mich, dass wir verloren haben.“ Hielt er das Ge-
gentor zum 0:1 in der 36. Minute noch für hin-
nehmbar – ein als Flanke gedachter Ball von Nele 
Schmidt senkte sich unglücklich hinter Keeperin 
Isabell Mischke via Lattenunterkante ins lange 
Eck – kritisierte er das Defensivverhalten vor dem 
0:2 in der 62. Minute durch Svenja Streller: „So ei-
nen Gegentre� er darf man nicht bekommen.“  
 Zu denen, die diesen Tre� er auf der Tribüne 
der Tönnies-Arena beklatschten, gehörte mit � o-
mas Reis auch ein prominenter Gast: Der 49-jäh-
rige Bundesligacoach des FC Schalke 04 schaute 
seiner Ehefrau Carina (31) zu. Die Verteidigerin 
war es, die in der 39. Minute die größte Güterslo-
her Chance zum Ausgleich zunichte machte, in-

FSV II – VFL BOCHUM 0:2

dem sie einen von Anna-Lena Meier etwas zu 
lasch auf das leere Tor geschobenen Ball kurz vor 
der Torlinie noch klärte. Zuvor hatte schon Sven-
ja Hörenbaum eine gute Chance ausgelassen, und 
im Verlauf der engagiert geführten 2. Halbzeit 
nutzte Marie Schröder zwei gute Möglichkeiten 
nicht. So konnte Stricker immerhin einen positi-
ven Aspekt herausstellen: „Wir haben uns gegen 

ein Top-Team der Liga mehrere 
Chancen herausgespielt.“
 Mit der Nummer 23 lief beim 
FSV Gütersloh in diesem Spiel 
ein spezieller „Neuzugang“ 
auf. Birgitta Schmücker, die 
ihre Karriere nach zwölf Jahren 
und 209 P� ichtspielen für die 
„Erste“ im Mai 2021 beendet 
hatte, startete ein Comeback in 
der „Zweiten“. „Ausbaufähig“, 
kommentierte sie ihren 90-Mi-
nuten-Einsatz als Mittelstür-
merin („Meine Lieblingspositi-
on“), bei dem sie � eißig wie eh 
und je ackerte, aber anders als 
in den winterlichen Testspie-

len ohne erfolgreichen Abschluss blieb. „Sie kann 
Bälle festmachen und ablegen“, setzt Marc-Oli-
ver Stricker aber auch auf andere Qualitäten der 
35-Jährigen. Wie lange ihre Comeback andauern 
soll, lässt „Biggi“ Schmücker o� en: „Ich spie-
le diese Saison auf jeden Fall zu Ende und dann 
schaue ich mal, was die Knochen machen.“ 
 Für Freude bei Teammanager Matthias Kai-
ser sorgte am Sonntag auch die Einwechslung von 
Carolin Rother. Die 21-jährige Angreiferin kam 
nach zweijähriger Pause wegen Fußoperationen 
erstmals wieder in einem Punktspiel zum Einsatz.
Geklärt haben sich in der Winterpause auch eini-
ge personelle Fragezeichen. Neben Isabell Misch-
ke gehören mit Jennifer Moses, Madita Sommer 
und Klara Junker nun weitere Spielerinnen aus 
dem Zweitligakader fest zum Regionalligateam. 
Dafür fallen mit Torhüterin Janina Sauer (Ver-
dacht auf Kreuzbandriss) sowie Laura Dahlkem-
per zwei Langzeitverletzte aus. Natascha Rudat 
hat sich dagegen im Winter abgemeldet.

Wieder für den FSV aktiv: Birgitta Schmücker



 MANNSCHAFT
FÜR 90 MINUTEN.
 FREUNDINNEN
 FÜRS LEBEN.

Folge uns auf 
unter DFB Mädels
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UNSERE U17

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

13. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 11.03.2023 15:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 U17 – Borussia Mönchengladbach

Sa, 11.03.2023 11:00 Uhr TSV Schott Mainz – VfL Bochum 1848

Sa, 11.03.2023 13:00 Uhr SGS Essen – 1. FC Köln

Sa, 11.03.2023 14:00 Uhr TuS Issel – Bayer 04 Leverkusen

So, 12.03.2023 12:30 Uhr SG 99 Andernach – FC Speyer 09

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 8. April 2023, 14:00 Uhr 
bei Bayer 04 Leverkusen

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 15. April 2023, 11:00 Uhr 
gegen den TuS Issel
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die Zukunft
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Containertransporte Wesseler GmbH
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UNSERE U16

Stand: 12. März 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● FC Iserlohn 46/49 0 0 0 0 23:22 +1 19

2. ● FSV Gütersloh 2009 U17 0 0 0 0 16:32 -16 16

3. ● SV Menden 0 0 0 0 10:21 -11 14

4. ● DJK Wacker Mecklenbeck 0 0 0 0 15:37 -22 7

5. ● SV Fortuna Freudenberg 0 0 0 0 12:37 -25 6

6. ● Bayer 04 Leverkusen U16 0 0 0 0 8:35 -27 4

7. ● VFR SW Warbeyen 0 0 0 0 11:48 -37 3

Die Tabelle zu Beginn der Abstiegsrunde

Am Ende dieser Abstiegsrunde steigen (abhängig 
vom Ausgang der Bundesliga) die letzten 3 bis 
5 Teams in die Verbandsliga ab. Höchstwahr-
scheinlich gibt es in dieser Saison vier Absteiger.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DIE U16 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST

Abstiegsrd. 1. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 11.03.2023 12:30 Uhr FSV Gütersloh 2009 U16 – SV Fortuna Freudenberg

Sa, 11.03.2023 15:00 Uhr DJK Wacker Mecklenbeck – SV Menden

Sa, 11.03.2023 16:00 Uhr VFR SW Warbeyen – Bayer 04 Leverkusen U16

FC Iserlohn 46/49 spielfrei



• KOMPETENZ

• PERFEKTION 

• ERFAHRUNG

Dach-, Wand-, und Abdichtungstechnik
Stadtring Kattenstroth 96
33332 Gütersloh
Telefon: 0 52 41 2 1175-0
Telefax: 0 52 41 2 1175-49
info@paehler-dach.de
www.dachdecker-guetersloh.de

www.zahara-design.de

F E U E R  U N D
F L A M M E
F Ü R  D E N
F S V !

Allen Mannschaften viel Erfolg 
an diesem Spieltag!
Allen Mannschaften viel Erfolg 

Ihre Gesundheit im Blick!

Apothekerin Nicola Forthaus

Wenkerstraße 5 • 59329 Wadersloh • Telefon: 0 25 23 95 94 94 • Telefax: 0 25 23 95 94 96
info@apotheke-wadersloh.de  •  www.apotheke-wadersloh.de
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UNSERE U16

Drei Monate nach dem letzten Punktspiel 
geht an diesem Samstag die Meister-

scha� ssaison für unsere U16-Talente in der 
B-Juniorinnen-Regionalliga weiter. Nachdem 
das Team von Noah Henneböhle die Hinrun-
de auf Rang acht abschloss, spielt sie mit den 
Konkurrenten der Plätze 7 bis 13 in einer ein-
fachen Abstiegsrunde um den Klassenerhalt. 
„Ich schätze unsere Chancen als gut ein“, sagt 
der Coach mit Blick auf die Ausgangssituation. 
Der FSV nimmt die 16 Punkte aus der Hinrunde 
nämlich mit und liegt damit neun Zähler vor dem 
ersten der vermutlich vier Abstiegsplätze.
 Die Winterpause hat Henneböhle genutzt, um 
das Team mit Hallenturnieren und zwei Freund-
scha� sspielen auf das „Saison� nale“ vorzuberei-
ten. Die Spielerinnen der Jahrgänge 2008/2009 
nahmen am Girls-Snow-Cup in Lübbecke sowie 
am Hallenmasters in Wiesbaden teil, wo sie Zwei-
te wurden. Der Jahrgang 2007 startete in Herford 

und gewann das Hallenturnier 
in Höxter. Nach Testspielen 
gegen Emsbüren (5:2) und Ste-
inhagen (2:3) � el die General-
probe leider aus, weil der VfB 
Schloß Holte absagte.
 Personell hat es einige Ver-
änderungen gegeben. Helena 
Babic, Anna Steuer und Gritt 
Hansmeier haben das Team ver-
lassen. Mit Anna Wetzel, So� a 
Cloppenburg und Greta Sievers 
stießen aber auch drei neue 
Spielerinnen mit Zweitspiel-
recht zum FSV. Gleichzeitig 
freut sich der Coach, dass zwei 
Langzeitverletzte auf dem Weg 
zurück sind: Torhüterin Celina 

Seggelmann (Kreuzband) und Stürmerin Natalia 
Marczak (Kniescheiben-Operation) sind schon 
wieder im Lau� raining.
 Zum Ausbildungskonzept der U16 gehört 
natürlich, die Spielerinnen an das Niveau der 
U17-Bundesliga heranzuführen. Lucy Wisniew-
ski, Emma Bittner und Antonia Schön nehmen 
deswegen bereits jetzt regelmäßig auch am Trai-
ning des U17-Kaders teil, weitere zwei Spielerin-
nen stoßen abwechselnd hinzu. 

Optimistisch und 
mit Punktepolster

U16 SPIELT NUN DIE ABSTIEGSRUNDE

Trainer Noah Henneböhle



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de



Powerplay
Die Beckhoff-Komponenten 
für PC-basierte Steuerungen

www.beckhoff.com
Als Spezialist für Automatisierungstechnik und Industrie-4.0-Lösungen bietet Beckhoff PC-basierte 
Steuerungssysteme, die auf der ganzen Welt zum Einsatz kommen. Ob im Fußballstadion, in der 
Gebäudeautomation, in der Bühnen- und Showtechnik, in Windkraftanlagen oder im Maschinenbau: 
Mit den vier Steuerungskomponenten Industrie-PCs, I/O-Systeme, Antriebstechnik und Automati-
sierungssoftware deckt Beckhoff das komplette Anforderungsspektrum ab. Dem FSV Gütersloh und 
seinen Fans wünschen wir ein ebenso erfolgreiches Powerplay – und drücken die Daumen für eine 
siegreiche Saison 2022/2023!
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